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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TTC Rödental VI : VfB Einberg 
Donnerstag, 11.04.2024, 20:00 Uhr

Blümig und Heublein in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den TTC Rödental VI hat der VfB Einberg am Donnerstag in weniger
als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) gesammelt. Beim TTC Rödental VI lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 10:26 behielten die Gäste
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TTC Rödental VI mit 2 Ersatzspielern antrat.
Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf verlorenem Posten standen Brückner / Schneider in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Stippich / Marquardt, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und
trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Das Doppel zwischen Schilling /
Steckmann und Blümig / Heublein endete hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Blümig / Heublein endete. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Eher
wenig Gegenwehr bekam Heinz Brückner am Nachbartisch beim 3:0 von Christian Marquardt. Kaum
was zu bestellen hatte am Nachbartisch Waldemar Schneider bei seinem 0:3 gegen Jan Stippich,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz an die Tische trat. Nur einen Satzerfolg verbuchte Tino Schilling bei seiner
Pleite gegen Klaus Heublein. Die gewinnbringende Taktik fehlte im Anschluss Nina Steckmann bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Jens Blümig ab dem Start. Das musste man neidlos anerkennen.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Rödental VI und des VfB Einberg. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Heinz Brückner, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Jan Stippich verlor. Waldemar Schneider hatte gegen Christian Marquardt bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Tino
Schilling verlor seine Partie gegen Jens Blümig unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in
drei Sätzen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:
2 (Schilling) und 15:3 (Blümig). Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nicht
ganz mithalten konnte Nina Steckmann, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Klaus Heublein,
obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Rödental VI die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 36:4 bei 18 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des VfB Einberg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 27:13. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Rödental VI

Doppel: Brückner / Schneider 1:0, Schilling / Steckmann 0:1 
Einzel: H. Brückner 1:1, W. Schneider 0:2, T. Schilling 0:2, N. Steckmann 0:2 
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 VfB Einberg
Doppel: Stippich / Marquardt 0:1, Blümig / Heublein 1:0 
Einzel: J. Stippich 2:0, C. Marquardt 1:1, J. Blümig 2:0, K. Heublein 2:0


